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Mit einem Tag der offenen Tür
feierte die Schöppinger Firma
Daldrup Ende April die Neu-
eröffnung ihres Büro- und Aus-
stellungsgebäudes. Der Neubau 
ist zugleich vorläufiger Höhepunkt
in der erfolgreichen Entwicklung
des Traditionsunternehmens.

Vollauslastung in der Produktion, eine
breite Produktpalette an Fenstern,
Haustüren und Wintergärten und 
der gute Name eines über Jahrzehnte
hinweg für Zuverlässigkeit stehendes
Unternehmens – die geschäftliche
Zukunft sieht gut aus für den
Meisterbetrieb aus dem Münsterland.
Das neue Büro- und Ausstellungs-
gebäude ist da nur ein weiteres, auch
sichtbares Zeichen in der Erfolgs-
chronik. Mit dem repräsentativen
Neubau erfüllten sich Geschäftsführer
Werner Daldrup, selbst zweifacher
Handwerksmeister und in der 6. Gene-
ration die Firma leitend, und Ehefrau
Maria gleichzeitig ihre Vorstellungen
eines modernen und kundenorientier-
ten Unternehmens. Zum einen sind
bei der Realisierung des 300 m2

großen Komplexes zahlreiche eigene
Gestaltungsideen eingeflossen, zum
anderen vermittelt die klare und
offene Architektur mit der Galerie 
im Innenbereich einen umfassenden
Überblick über die Vielfältigkeit an
Fenstertypen, Haustüranlagen, Glas-
arten und Beschlägen. In den an-
grenzenden Räumlichkeiten stehen
Besprechungszimmer zur Verfügung.
Hier erfolgt eine detaillierte Kunden-
beratung. Darüber hinaus gibt es
einen Technikraum, in dem die Kun-
den ausführliche Erläuterungen in
bezug auf Sicherheit, Wärmeschutz,
Schallschutz, Dichtigkeit etc. bei den
Fenstern und Haustüranlagen erhal-
ten. „Wir nehmen uns Zeit für unsere
Kunden“, so Werner Daldrup. „Sie

sollen erkennen, daß wir nach der
Devise ,Qualität kennt keine Kompro-
misse‘ beraten und handeln.“ Der per-
sönliche Kundenkontakt, Flexibilität,
Genauigkeit und absolute Zuverlässig-
keit gehören ebenso zum eigenen
Qualitätsselbstverständnis wie indivi-
duelle Beratung, Planung, Aufmaß 
vor Ort, die Herstellung auf hoch-
modernen Fertigungsanlagen in der
1200 m2 großen Produktionshalle und
die Montage und Endkontrolle durch
eigenes Fachpersonal.

Kontinuierliche Entwicklung

Die Qualität und Zuverlässigkeit des
Meisterbetriebs scheint sich weithin
herumgesprochen zu haben, denn 
das Einzugsgebiet erstreckt sich rund
200 km über die Stadtgrenzen
Schöppingens hinaus. Seit Werner
Dalrup sen. 1978 die Kunststoff-
Fensterproduktion aufnahm, hat sich
der Betrieb kontinuierlich so gut
weiterentwickelt, daß erst 1994 und
dann 1999 der Bau einer neuen
Produktionshalle notwendig wurde. 
In der ehemaligen Fensterproduktion
befindet sich seitdem ein Spritzguß-
bereich zur Herstellung von Kunst-
stoff-Kleinteilen.

Daldrup beschäftigt heute 15 Mit-
arbeiter. Der größte Teil des Umsatzes
wird im Bereich Kunststoff-Fenster
mit der Verarbeitung von Salaman-
derprofilen erwirtschaftet. Daneben
stehen auch Aluminiumprofile im
Programm. Noch relativ neu, aber
durchaus eine Zukunftsoption ist 
die Wintergartenproduktion. Für 
eine intensive Kundenberatung auch
in diesem Segment bietet sich der
Neubau jedenfalls ebenso gut an. ❏
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